
  

7. Aktionswoche der Stadt Bern 
gegen Rassismus 

Informationen für die Eingabe 

 
 

Was folgt auf den Satz – „ich bin kein Rassist, aber…“? Meist eine rassistische Aus-

sage. Deswegen postuliert die 7. Aktionswoche der Stadt Bern gegen Rassismus: 

Kein Aber in Bern. Die Aktionswoche findet vom 21. bis 27. März 2017 statt. Sie 

umfasst eine Kampagne und ein Veranstaltungsprogramm.   

 

Die Stadt lädt Organisationen und Personen aus der Stadt Bern ein, sich mit eigenen 

Aktivitäten am Programm der Aktionswoche zu beteiligen.  
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Was ist die Aktionswoche? 

Die Aktionswoche ist eine Kampagne und ein Veranstaltungsprogramm. Sie findet 

jeweils um den 21. März – den Internationalen Tag gegen Rassismus – statt.  

Mit der Aktionswoche setzt die Stadt Bern ein klares Zeichen und gibt Organisationen 

der Zivilgesellschaft eine Plattform für ihr konkretes Engagement gegen Rassismus. 

Die Bevölkerung wird auf das Thema Rassismus aufmerksam gemacht und zur Debat-

te darüber eingeladen. Die Aktionswoche hat jedes Jahr einen thematischen Fokus.  

Ich bin kein Rassist, aber…  

Ich bin kein Rassist, aber… Dieser Satz nimmt selten ein gutes Ende. Denn eigentlich 

ist er meist nur die Einleitung für eine rassistische Äusserung. Auf 

https://twitter.com/keinrassist werden Aussagen von Twitter gesammelt, die mit die-

sem Satz beginnen – die Sammlung macht eindrücklich klar, wozu diese rhetorische 

Einleitung dient. Auch für den englischsprachigen Raum gibt  es mit 

http://imnotracistbut.tumblr.com/ eine es ähnliche Website. 

 

Dieser Einleitungssatz wird verwendet, um sich für eine Aussage, die man gleich m a-

chen wird, nicht angreifbar zu machen. Um deutlich zu machen, dass die Äusserung 

nicht auf rassistischen Motiven beruhe, sondern auf Erfahrung, objektiven Beobac h-

tungen oder anderweitig angeeignetem Wissen. Man distanziert sich von den für ras-

sistische Aussagen bekannten braunen Kreisen, zu denen man selbst ja keinesfalls 

gehören (kann). Es ist letztlich ein Versuch, das  eigene Selbstbild des toleranten, 

weltoffenen Bürgers/der toleranten, weltoffenen Bürgerin nicht zu zerstören.  Es han-

delt sich sozusagen um eine Form von Selbstzensur, um wenigstens den Anschein 

von Political Correctness zu erhalten. 

 

Dieses kleine alltägliche Sätzchen führt uns zu folgenden Fragen: 

 Wie gehen wir um mit Aussagen, die als nicht rassistisch deklariert werden, oft 

gar unter dem Deckmäntelchen der Objektivität daher kommen?  

 Was versteckt sich eigentlich hinter dem „Ich bin ja kein Rassist...“ – welche 

Bilder, Denkmuster, Vorstellungen, Ideale? 

 Welches Selbstbild pflegen wir von uns selber? Von unserer Stadt und ihren 

Bewohner/innen? Verstehen wir uns als antirassistisch und erwischen uns 

doch beim Aber…?  

 Ich bin ja kein Rassist, aber warum akzeptiere ich dann rassistische Aussa-

gen, Diskriminierungen und/oder Ungerechtigkeiten? 

 … 

In den Veranstaltungen der Aktionswoche sollen diese (und andere) Fragen behandelt 

und gleichzeitig postuliert werden: Kein Aber in Bern! 

 

Was heisst das für die Aktionswoche? 

Für die 7. Aktionswoche suchen wir Ideen, die sich mit den rassistischen Inhalten und 

Folgen von „ich bin kein Rassist“ auseinandersetzen, um ein attraktives, abwechs-

lungsreiches und anspruchsvolles Wochenprogramm zusammenzustellen . 

https://twitter.com/keinrassist
http://imnotracistbut.tumblr.com/
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Suchen Sie neue Wege zur Thematisierung und Sensibilisierung: Rassismus is t ein 

beunruhigendes und schweres Thema – aber es kann lustvoll bearbeitet werden! 

Denken Sie daran: Gefühle und Erfahrungen regen die Teilnehmenden zur echten 

Auseinandersetzung an! Die Aktionswoche soll sichtbar sein und Menschen erreichen, 

die sich nicht besonders fürs Thema interessieren: Gehen Sie deshalb mit Ihrer Aktivi-

tät in den öffentlichen Raum. Können Sie Ihre Idee auf der Strasse, im Tram oder in 

der Bibliothek umsetzen? Oder nutzen Sie gut besuchte Anlässe und/oder Lokalitäten 

für Ihre Veranstaltung! 

Wer kann sich beteiligen? Und wie? 

Sowohl Organisationen wie Privatpersonen können einen Vorschlag einreichen. Wir 

sprechen Vereine, Non-Profit-Organisationen, Betriebe, religiöse Gemeinschaften, 

Schulen, Sportklubs, Kulturveranstalter und weitere Interessierte  an. Auch Organisa-

tionen, die schon einmal mitgemacht haben, können sich wieder bewerben.  

 

Eingabe 

Reichen Sie Ihren Vorschlag für eine Aktivität während der 7. Aktionswoche und ein 

allfälliges Gesuch um finanzielle Unterstützung (max. SFR 2000.-) bis zum 31. Okto-

ber 2016 beim Kompetenzzentrum Integration KI ein. Kommerzielle Anbieter erhalten 

keine finanzielle Unterstützung. Benutzen Sie die entsprechenden Formulare in der 

Beilage. Das KI trifft eine Auswahl der eingehenden Vorschläge, um ein vielfältiges 

und qualitativ hochstehendes Programm zusammenzustellen.  

 

Folgende Kriterien müssen erfüllt sein:  

 Die Aktivität setzt sich explizit mit dem Thema und mit rassistischer Dis-

kriminierung auseinander.  

 Nach Möglichkeit findet die Aktivität im öffentlichen Raum statt. 

 Die Aktivität findet zwischen dem 21. und 27. März 2017 in der Stadt Bern 

statt.  

 Ihre Eingabe erreicht uns vollständig und fristgerecht bis 31. Oktober 2016.  

Das KI prüft alle Eingaben und entscheidet bis 16. November 2016, welche Aktivitä-

ten für das Programm berücksichtigt werden.  

Termine 

Impulsveranstaltung  

Sie möchten sich an der Aktionswoche beteiligen? Kommen Sie an die Impulsveran-

staltung: Sie findet am 19. September, 18 Uhr in der Bollwerkstadt, Bollwerk 35 

(Raum Forum) statt. Wir empfehlen allen, die sich an der Aktionswoche beteiligen 

wollen, teilzunehmen! An der Veranstaltung erhalten Sie thematische Inputs, wir wer-

den gemeinsam Projektideen sammeln und entwickeln. Sie bekommen zudem weitere 

Informationen zur Aktionswoche und lernen andere Mitwirkende kennen. Bitte melden 

Sie sich bis 10. September mit einem Mail an shadije.ibraimi@bern.ch an.  

 

 

 

mailto:shadije.ibraimi@bern.ch
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Informations- und Vernetzungsanlass  

Am 29. November, 18.00 Uhr, findet eine Informations- und Vernetzungsveranstal-

tung statt. Dieser Anlass ist verpflichtend für alle, die einen positiven Entscheid zu 

ihrer Eingabe erhalten. An diesem Anlass erläutern wir die Bedingungen der Zusam-

menarbeit und beantworten Fragen zu Ihren Projekten.  

 

Alle Termine im Überblick 

 

Impulsveranstaltung 19. September 2016, 18h 
 

Eingabefrist für Vorschläge 31. Oktober 2016 
 

Auswahl der Eingaben durch das KI 16. November 2016 
 

Informations- und Vernetzungsanlass (obligatorisch) 29. November 2016, 18h 
 

Deadline für Angaben Programmheft (Termine, Text etc.)  11. Dezember 2016 
 

Kick-off Aktionswoche 20. März 2017, abends 
 

Aktionswoche 21. bis 27. März 2017 
 

Eingabefrist für Fragebogen (Evaluation) 7. April 2017 
 

 

Hinweise und Links 

Kampagnenwebsite der Aktionswoche 

 
www.berngegenrassismus.ch 

Facebook-Seite der Aktionswoche 

 
www.facebook.com/Bern.gegen.Rassismus 

Informationen zu den Tätigkeiten der 
Stadt Bern gegen Rassismus 

www.bern.ch/gegenrassismus 

 

 

 

http://www.berngegenrassismus.ch/
http://www.facebook.com/Bern.gegen.Rassismus
http://www.bern.ch/gegenrassismus

